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Programm
 

18.10 Uhr	 Die alternde Wirbelsäule – „Das Kreuz mit dem Kreuz“ 
	 Dr. med. Hans-Jürgen Becker
	 Facharzt für Neurochirurgie, Mitglied FMH

18.25 Uhr	 Von der Fehlform zur Coxarthrose – Beispiel Hüftimpingement
	 PD Dr. med. Florian Naal
	 Facharzt für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie des 		
	 Bewegungsapparates, Mitglied FMH

18.40 Uhr	 OP-Techniken heute
	 Behandlung der Spinalkanalstenose  
	 Schreckgespenst Fusion? 
	 Dr. med. Hans-Jürgen Becker

	 Durchs Schlüsselloch ins Hüftgelenk 
	 Minimalinvasive Hüftprothese
	 PD Dr. med. Florian Naal

19.15 Uhr	 Diskussionsrunde mit anschliessendem Apéro 

Datum:	 Dienstag, 19. März 2019
Zeit:	 18.00–19.30 Uhr

Ort:	 Privatklinik Bethanien
	 Konferenzraum, Toblerstr. 51, 8044 Zürich 

Credits:	 bei SGAIM, SGR und swiss orthopaedics beantragt 

Anmeldung:	 bis 15. März 2019		
	 Privatklinik Bethanien, Reception					   
	 Toblerstrasse 51, 8044 Zürich
	 per Email: reception@klinikbethanien.ch
	 oder per Telefon: +41 43 268 70 70

Fachvortrag: When motion hurts

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen

Noch immer ranken sich Mythen um die Behandlung von Wirbelsäulenerkrankungen. Trotz wis-
senschaftlich nachgewiesenen Therapieerfolgen lassen sich bestimmte Vorurteile nur schwer 
aus der Welt schaffen. Um einen individuell angepassten Behandlungsalgorithmus anbieten zu 
können – konservativ oder operativ – ist ein grundlegendes Verständnis für die Entstehung und 
den Verlauf von Wirbelsäulenerkrankungen unabdingbar.

Die Entdeckung und das Verständnis des femoro-acetabulären Impingements (FAI, Hüftimpin-
gement) stellt wahrscheinlich eine der grössten Errungenschaften in der Orthopädie der letzten  
20 Jahre dar. Seither haben sich unter anderem mit der Hüftarthroskopie gelenkerhaltende, 
rekonstruktive Möglichkeiten für den jungen und aktiven Patienten etabliert. Sollte ein Gelen-
kerhalt nicht mehr möglich sein, so bietet die Endoprothetik gerade mittels muskelschonender 
minimalinvasiver Operationstechniken heutzutage eine schnelle Rehabilitation und ausgezeich-
nete Langzeitergebnisse.

In unserer Fortbildung erhalten Sie zum einen eine Übersicht über die Entstehung und den 
natürlichen Verlauf häufiger Wirbelsäulenerkrankungen, sowie deren operative Behandlungsmög-
lichkeiten basierend auf dem aktuellsten wissenschaftlichen Erkenntnisstand.
Zum anderen geben wir Ihnen einen Überblick über die Technik der Hüftarthroskopie, der 
Nachbehandlung und der häufigsten Krankheitsbilder, die durch das „Schlüsselloch“ behandelt 
werden können. Zudem präsentieren wir Ihnen ein „state-of-the-art“ Update zur minimalinvasiven 
Hüftendoprothetik.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Freundliche Grüsse
Dr. med. Hans-Jürgen Becker
PD Dr. med. Florian Naal
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